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Mülheim Die Markſtabiliſierung vor dem Keichstag Skandal zenen

Curzons Rak an Deutſchland
Deutſche Vorſchläge erwünſcht

Sondon 21 April Eig Drahtmeldung Lord Curzon hielt
geſtern im Oberhauſe die längſt erwartete Rede Er warf zunächſt
einen eingehenden Rückblick auf die Ereigniſſe die zur fran
zöſiſchen Ruhrokkupation geführt haben und ging dann näher
auf die Politik der engliſchen Regierung ein CEurzon erinnerte
daran wie die heutige Situgtion zuſtande gekommen iſt Sie
nahm ihren eigentlichen Anfang mit dem deutſchen Moratoriums
geſuch im Juli des vorigen Jahres das man in verſchiedenen
Konferenzen erörterte die ſchließlich zu der letzten in Paris im
Januar führten auf der England ſeine bekannten Vorſchläge vor

brachte Sie wurden von Frankreich Befgien und Italien zu
rückgewieſen Dieſe Vorſchläge ſagte Curzon waren ein ſorgfältig
erwogener Plan und niemand hätte leugnen können daß in ihm
England die Frage der franzöſiſchen und italieniſchen Kriegs
ſchulden in der entgegenkommendſten Weiſe behandelt habe Mit
Bezug auf die deutſchen Reparativnen ging der Vorſchlag dahin
ein Maximum von ne zu erzwingen deſſen Aufbringung
im Bereiche der deutſchen Leiſtungsfähigteit lag Wir haben bei
mancher Gelegenheit interveniert um Zuſammenſtößen zwiſchen
Frankreich und Deutſchland vorzubeugen und haben ebenſo oft
um engliſcher Jntereſſen willen interveniert Alle dieſe unſere
Bemühungen wurden ſowohl von der franzöſiſchen wie auch von
der deutſchen Regierung anerkannt Curzon fuhr fort die engliſche Regierung habe ſodann in allon weiteren Fällen dieſelbe
Haltung eingenommen auch der

Frage einer direkten Jntervention in Ruhrghenteuer
gegenüber habe alſo eine derartige Jnterventfon ablehnen müſſen
da nach ihrem Gefühl eine Einmiſchung in vie Dinge bevor
Frankreich und Deutſchland zuſammengekommen feien mehr Scha
den als Nutzen anzuſtiften geeignet ſei Daß Derartiges leicht
hätte eintreten können erſehe man nur zu gut aus den Reden
der franzöſiſchen Miniſter und aus dem Umſtande daß Deutſch
land noch nicht ſeinen feſten Willen kundgetan habe auswärtigen
Rat anzunehmen Unter dieſen Umſtänden erſcheine es als ſicher
daß England wenn es eine direkte Jntervention unternommen

hätte damit geſcheitert wäre Die Gewalt und die Stärke unſerer
Jdee beſtand in dem Willen auf keinen Fall das Bünd
nis zwiſchen Großbritannien Frankreich und
den anderen Alliierten aufs Spiel zu ſetzen Cur
zon ging dann näher auf die franzöſiſche Ruhraktion rin und er
klärte Wir haben vorausgeſagt daß die wirtſchaftlichen Erfolge
einer franzöſiſchen Politik nicht die dabei aufgewandten An
ſtrengungen und Ausgaben lohnen würden Die Tatſachen haben
unſerer Vorausſage vollkommen recht gegeben Wir ſahen vor
aus daß die Lage ſich nicht nur zu einem fühlbaren Schlag gegen
den wirtſchaftlichen Wiederaufbau Europas zuſpitzen werde ſon
dern auch zu einer neuen gefährlichen Spannung zwiſchen Frank
reich und Deutſchland Nach den Erklärungen der franzöſiſchen
Miniſter ſcheint Frankreich eine Haltung unbeugſamer Ent
ſchloſſenheit wahren zu wollen Deutſchland dagegen hat un
zweifelos kundgetan und gezeigt daß es

eines wirkſamen Widerſtandes fähig
iſt was ſowohl ſeine Gegner wie ſeine Freunde ſehr überrhat Die Okkupation hat nichtsdeſtoweniger die h
gen angenommen die man von verſchiedenen Seiten befürchtete
Deutſchland habe den hartnäckigen Willen gezeigt Verluſte und
Beraubungen zu erdulden Die Lage iſt ohne Zweifel für Deutſch
land ſehr bedenklich geworden Jn ſeinen Rohmaterialien
beſtänden ſind große Lücken entſtanden die Koſten rer Produktion
erhöhen ſich zuſehends und es hat keine Gelegenheit zu aus
reichendem Export Die Schwankungen am Deviſenmarkt und
die Unſicherheit der deutſchen Mark ſind allein ſchon vom finan
ziellen Standpunkt aus betrachtet ein Punkt der mit den ſchwer
wiegendſten Beſorgniſſen erfüllen muß Curzon wies dann auf
die letzten Reichstagsdebatten hin die bewieſen hätten daß die
Regierung ſich auf alle Parteien ſtütze und daß der allgemeine
Wille beſtehe den paſſtven Widerſtand an der Ruhr fortzuſetzen

Wir ſcheinen tatſächlich an einem toten Punkt angelangt zu
ſein bemerkte der Redner Wir ſehen da ein Drama zwiſchen

i ſtolzen und mächtigen Nationen die eine angefüllt von dem
erechtigten Gefühl des ihr zugefügten Unrechts und Schadens

auf der anderen eite ein Volk das ebenſo feſt davon überzeugt
iſt daß man aus ſeiner augenblicklichen Schwäche Vorteil zichen
es in einen dauernden un der Botmäßigkeit erniedrigen und
ſich aller ſeiner Produktionsquellen bemächtigen will Gab es
emals eine ſchwierigere unentwirrbarere Situation Curzon
uhr fort Er habe von franzöſiſcher Seite keine enderen Ertlä

zungen erhalten als die die in den Reden Poincarés und anderer
franzöſiſcher Staatsmänner enthalten ſeien Deutſchland gegen
über jedoch könne er ſich nicht des Gefühles erwehren daß es
einen bedeutſamen Schritt aus der Situation darſtellen würde
wenn es ein Angebot mit der Verſicherung ſeinesZahlungswilkens mache ſeine Zuſtimmung zu einer
teguns ſeiner Verpflichtungen durch dazu eigens beauftragte

ritäten abgebe und beſtimmte Garantiegaſtgebote für ſeine
weiteren Zahlungen namhaft mache Frankreich habe mehr als
dinmal ſeine Bereitſchaft bekannt gegeben ein derxartiges An
erbieten anzunehmen Wir müſſen früher oder ſpäter dazu kom
en und je früher deſto beſſer Das iſt der Rat den ich der
deutſchen Regierung gegeben habe Curzon ſchloß mit der Be
merkung daß wenn auch England noch auf ſeinem Zahlungsplan
S Januar beharre doch nicht damit geſagt ſei daß es die

iskuſſionnichtnocheinmalvon vorn agufnehmen
Er hoffe daß eine Löſung nahe bevorſtehe und glaube

Landon 21 April

nen neuen Bepargfinnsplaän

und die Frage der Sicherheiten für Frankreich weit enger mitein
ander verknüpft ſeien als es Lord Curzon glaube Nach ſeiner
Anſicht ſtehe es der engliſchen Regierung zu durch eine diploma
tiſche Aktion den gegenwärtigen Schwierigkeiten ein Ende zu be
reiten Dann ergriff der Herzog von Northhumberland das Wort
und erklärte daß die jetzige Lage nicht entſtanden wäre wenn
England und Frankreich nicht einen entgegengeſetzten Reparations
plan verfolgen würden Für die franzoſenfeindliche Strömung in
Kugland ſei vor allem Lord George verantwortlich zu machen
Lord Selborne befürworitete ebenfalls das Vorgehen Frankreichs
an der Ruhr

die Aufnahme der Curzonrede in Paris

Praris 21 April Eigene Drahtmelnung Pertiner
ſchreibt im Echo de Paris zur Rede Curzons Der edle Lord
ſpricht von der Zahlungsfähigkeit Deutſchlands von einer inter
nationalen Kommiſſion die dieſe Zahlungsfähigkeit wiſſenſchaft
lich einſchäzen ſoll uſm Der Jahlungswille Dentſchlands iſt der
ſpringende Punkt des Problems Wie ſoll das Deutſche Reich
zahlen wenn es ſich vor dem Drug und dem Zwang fürchten wird
Das iſt die hauptſachlichſte Frage mit der wir uns zu beſchäftigen
haben Es ift wirklich Geld da Am l Jannar gaben wir zur
Antwort da das Ruhrgebiet bis zur völligen Bezahlung beſetzt
bleibe und wir wollen babei bleiben Ueber die Zahlen werden
wir erſt nach Anerkennung dieſes Grundgedantens verhandeln

Kein neuer Kepargtionsplan
Paris 24 April Eig Drghtmeldung Der Temps

dementierxt vffiziös die geſtrige Mitteilung es Journal er
Dir Ber handlungen am Duai

Otſay hätten Tediglich der Feſtlegung des Prinzipes gegolten
daß der zukünftige Repagratiensplan im Rahmen der Erklärungen
Poincares wie ſie im jüngſten Gelbbuch perofſentlicht wurden ge
ualien fei

Paris 21 April Eig Drahtmeldung Wie das Echo de
Paris mitteilt wird Poincaré am nächſten Sonntag anläßlich
her Einweihung eines Kriegerdenkmals durch den Kriegsminiſter
Maginot in der kleinen Gemeinde Woid im Maßdepartement eine
große Rede halten die als Antwort auf die Reden v Roſenbergs
und Lord Curzons gedacht ſei Es werde darin vor allem den
Borichten Maginots de Laſteyries und Le Trocquers über ihre
Reiſe ins Ruhrgebiet Rechnung tragen Wagrſcheinlich werde er
auch erklären unter welchen Vedingungen Frankreich bereit ſei
ein Reparationsabkommen abzuſchließen

Die Streitweße in Rordfraukreich

Paris 21 April Eig Drahtmeldung Die zurzeit be
ſonders Rordſrankreich und Paris überflutende Streitwelle beginnt
für das franzöſiſche Unternehmertum immer beunruhigender zu
werden Jn Rordfrankreich ſind ſo gut wie ſämtliche Vaumwoll
ſpinnecien von der Streikbewegung betroffen nur noch wenige
Leinenwebereien arbeiten und das auch nur noch für zanz kurze
Zeit Gerade im Textilſtreit ſehen ſich Arbeitgeber und Arbeir
zeber bereits ſchroff gegenüber und teilweiſe iſt es bereits zu
Zwiſchenfällen gekommen wobei es Tote und Verwundete gab
Der Streik hat übrigens keineswegs lediglich ſoziale Hintergründe
oielmehr wird es immer deutlicher erkennbar daß er hauptſächlich
politiſche Motive hat Jn dem Aufruf des Streikkomitees wird ge
ſagt daß die ungeheure Tenerung in Frankreich durch die Ruhr
beſetzung hervorgerufen ſei und daß die Arberteſchaft ſich dagegen
wehren müſſe Alles deutet darauf zin daß man zum 1 Mai eine
allgemeine grohe Kundgebung beabſichtige um die Regierung ſo
mit zum Linſchreiten zu zwingen

Ruhe in Mülheim
Eſſen 21 April Eig Drahtmeldung Jn Mülheim iſt

die Ruhe wieder hergeſtellt Die Straßenbahnen fahren wieder in
allen Betrieben wird gearbeitet Der Beſchluß der Funktionäre
der Firma Thyſſen in den Generalſtreik zu treten wurde von derArbeiterſchaft abgelehnt An den Unruhen haben ſich eine große
Anzahl auswärtiger Kammuniſten beteiltgt Es e einwandfrei
ſeſt daß die UBekegſchaft der kommuniſtiſchen Jeche Diergardt aus
Duisburxg faſt poſtändig in Mülheim Ruhr war

v

Zu den Mülheimer Vorgängen nimmt das kommuniſtiſche
Ruhr Echo angeſichts der allgemeinen Volksſtimmung eine ab
lehnende Haltung ein Das Ruhr Echo erklärt daß zu den Draht
ziehern franzöſiſche Agenten gehbören Das ſei beſonders kraß in
Eſſen zutage getreten Die Sympathieerklärung ſo ſchreibt das
Blatt die den verſammelten Eſſener Arbeitsloſen von derſelben
franzöſiſchen Kommandantur überbracht wurde die verantwortlich
iſt an der Niederſchießung der Krupparbeiter iſt Beweis einer
planmäßigen Aktion auf die Arbeitsloſen Die aus Oberhauſen
in Mülheim eingetroffene Polizeiverſtärkung in Höhe von
82 Mann ift wieder abberufen worden da mit Unruhen in Ober
haufen zu rechnen iſt

WFreilaſfung Bürgermeiſter Schä ers
Serlin 21 April Eig Drahtmeldung Eeneral Degoutte

hat durch den Vatitan mitteilen laſſen daß der zu drei Jahren
Gefängnis verurteilte Eſſener Bürgermeiſter Schäfer mit Rugſicht
auf ſeinen kränklichen Zuſtand aus dem Gefängnis entlaſſen wird
und mit ſeiner Familie in einem Sangatorium oder Hotel des he
ren Gebietes Aufenthalt finden kann Der päpſtliche Delegat
Monſignore Teſta der ſeit drei Tagen in Berlin weilt konnte dem

Beſuche überGefangenen perſönlich dieſe icht bei einem

Ruhe in
im Landtag

Tendenzauslegung
Sozialdemokratie und Steuergeſetzzgebung
Es gehört zum Rüſtzeug der gegenwärtigen Propaganda der

Vereinigten Sozialdemokratiſchen Partei gegen die Sreuergeſe
gebung mit ſchärfſten Vor fen anzukämpfe Wenn auch
frühere Mehrheitsſozial demokratie an allen grundlegende
zerigen S eſetzen paſttiv mitwirke d beteiligt war wenn a
von gemähßigter ſozialdemokratiſcher Seite zugegeben wird daß
den Anlaß zu der neuen Propaganda gebenden Geldentwert
geietz keine d isher Steuerſuſtem grundſätzlich ändernde Auf
gabe geſtellt war die Argumentation die früher die Frei
in ihrem Kampf gegen den Vorwärts beherrſchte iſt jetzt die
Grundlage des Kampfes der Vereinigten Was ſchadet s daß
a auch die Politik in Grund und Boden kritiſiert wird die die
früheren Mehrheitler ſelbſt führend gemacht haben
Alle außen und e r politiſchen Be denken die gegen eine ſcharſere
Austragung innerer Konfliktſtoffe ſprechen wurden und werden
vrn der ſozialdemokratiſchen Preſſe im ganzen Lande ſo außer a
gelaſſen daß man nicht mehr ſtillſchweigend daran vorübergehen
kann Es iſt unmöglich die Fehlerhafrigkeit der Ausgangspunkte
der ſozialdemokratiſchen Polemit im einzelnen hier aufzuzahlen
Plan trifft in ihr eine ſolche Unkenntnis unſeres Steuerrechts
eine ſo aller Wirklichkeit entgegengeſezte Tendenzauslegun
teuerlicher Beſtimmungen daß im Rahmen eines kurzen Jeitüngseuer liche Jeilartikels die Widerlegung nicht durchführdar iſt Doch wollen wir
tur einige poſitive Tatſachen über die Auswirkung der Steuer6

Vermögensſteuer und Zwangreanlethe
Zuſanimneſtellen um daran zu

eichstags

egejetze und zwar der
gegenkver dem Kapfktalbeſitz fzeigen welche Ueberfpannung der Steuerſchraube die Reg
mehrheit gegenüber der Notlage des Reichshaushalts gebilligt hat
Die nachſtehende Tabelle enthält eine Aufſtellung von an ker
Berliner Vörſe gehandelten Wertpapieren Spalte 1 zeigt den
Kurs vom 29 Dezember 1922 dem letzten Bör ag vor dem
Stichtag für die fragliche Steuerveranlagung 31 Dezenver
Spalte 2 zeigt die durch die Beſchlüſſe der Reichstagsmehrheit
erhöhten Steuerkurſe Spalte 3 gibt den Vermögensſteuervetrag
an der von dem Beſitzer des Wertpariers zu zahlen iſt wen
ſein Beſitz 100 000 M Rominalwert umfaßt Spalte 4 gibt die
Belaſtung dieſes Beſitzes durch die Zwangsanlethe an

Aktie 1 2 3 4Brafil Vank f D 17 404 184 125 1 434 400
Dt Ueberfeeiſch B S 8 55 000 38 538 544 8575 3 547 800
Akt Geſ f Verkehrsw 74 000 29 659 385 125 2 659 900
Caroline Braunkohlen 16 062 163 125 1300 200
Glas Man Schalte 54000 20 193 226 125 1 723 300
Gebr Goedhart Düſſeldorf 32 000 29 198 376 725 2613 500
Harpener BVergbau 60 500 13 050 128 200 999 000
Lindenberg Stahl 18700 13 754 129 325 1 669 409
Schleſ Bgo Zink St Prior 36 000 17 175 179 925 1 411 5090
Schwelmer Eiſen 37 500 15 412 154 125 1 235 200
Stralfund Spielk 55000 18 622 265 425 1 556 290

Bei Betrachtung dieſer Tabelle iſt vor allem die Diskrepanz
beachtlich die zwiſchen den auf beſtimmten Durchfchnittswerten er
rechneten Steuerkurſen und den Kurſen liegt die dem Steuer
ſtichtag am nächſten lagen Zu dem zweithöchſten Kurs der
Spalte 1 gehört der niedrigſte Kurs der Spalte 2 Umgekehrt
findet ſich der dritthöchſte Kurs der Spalte 2 bei dem zweit
niedrigſten der Spalte 1 Man erkennt deutlich daß es die Ab
ſicht und der Wille des Geſetzgebers iſt durch die Durchſchnitts
werte der Steuerkurſe den dauernden bleibenden Werten des
Steuerobjekts nahezukommen Man erkennt die Unſinnigkeit die
darin liegt wenn die ſozialdemokratiſche Propaganda willkürlich
den Steuerkurſen jetzt Kurſe aus Februar und März 1923 zur
Seite ſtellt Stets werden ſolche Vergleiche ganz abgeſehen
davon daß ſie angeſichts des 31 Dezembers 1922 als Steuerſtichtag
unberechtigt ſind die willkürlichſten verzerrteſten Bilder geben

Spalte 3 ſollte man vor allem jetzt bei Bekanntwerden der
Geſchäftsergebniſſe der Aktiengefellfchaften im Auge behalten Es
handelt ſich in der vorſtehenden Tabelle ausſchließlich um Geſell
ſchaften die 1922 ihren Aktionären keine Sonderzuwendungen durch
Bezugsrechte und dergleichen zugewieſen haben Die Zahlung nur
der Vermögensſteuer aus dem Kapitalertrag hatte zur Voraus
ſetzung daß die vorſtehenden Geſellſchaften Dividenden von 128
bis 545 v H zur Auszahlung bringen da die in Spalte 3 er
rechneten Vermögensſteuerlaſten wie eingangs erwähnt auf
einen Beſitz von 100 000 M Nominalwert errechnet ſind Die
bisherigen Dividendenverteilungen haben aber bereits gefegt
daß die Höchſtgrenze von 80 v H nur ſelten bei den
berichten für 1922 überſchritten wird Hier entſteht alſo die Rot
wendigteit der Subſtanzveräußerung zur Zahlung der laufenden
Vermögensſteuer Daß dieſe Subſtanzveräußerung bei einem
an der Vorkriegszeit mit 100 000 M Nominalbeſitz gemeſſenen
wirklich nicht zu den Großkapitakiſten zu rechnenden Kapital
beſitzer bei Beachtung der Zwangsanleihe Spalte 4 und der
übrigen auf Einkommen uſw liegenden Steuerlaſten mindeſtens
10 v H ſeines bisherigen Beſitzes erfaßt zeigen die vorſtehenden
Errechnungen einwandfrei und deutlich
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völkiſchen Gedanken ſind die a Er v Herr cketn Unruhen in Sowſekrußland
mit ſeinem zeninerſchweren ateria reiche FlüchtWirtſchaftsdebatte im Reichstag perſet e myetotnen Aber an ſeinem e r Danzig 21 April Eigene er a v F u e

i fte s it App vaterlänrdiſche Gefühl ab Hiere inge die vorgeſtern und geſtern hi Jile Ein he Kenner des Wirtſhaftelek ehe aleitet jeder Appell an das linge die vorgeſte er i Juden undBerlin 21 April Ein hervorragender Ken die Fortfebung der z der Linken hen in Moskau Es ſoll zu Ausſchreitungen gegen Juden
9 Dr NRießer D Vp eröffnete am Freita e Be cin ungeheurer Lärm anf der xuhen in Most l ekommen ſein Auch inn irtſchaſtlichen Ausſprache mit vollauf gerechtfertigier Be O Sozialdemokratiſche Abgeordnete Angehörige fremder Natignalitäten g ſein Man beh in n daß ihre ſyſtematiſchen Forderungen nach Tr Man ruft nach er zu We ir v S nd ſtürmen auf ihn Charkow und Kiew ſollen Anruhen h Regierung

t ehrung der Linlen t e it r ichen Abga en au drohend dem Redner zu Gemeiner L n rinnen 7 o nd 3 r die olſchewiſtiſch nern mit öffentliche rufen drobend t icht R zu ſchaffen ie chte daß es zum Aufſtand gegen die 48 Belaſtung der ſog ſtarken Schu erm ich des Er Vizepräſident Dr Porſch vermag nicht Ruhe zu ſchaffen Die fürchte daß es zum 2 geg r nderer guthenermichtung Weck ſchen Ve ens ſondern aug ein Vizepräſident Dr Zu rm n c u dieſer Meldung von an ihem Vernichtung nicht nur des deutſchen Verm g Zuſ menbruch des Abg Schl ange bleiben bei dem ungeheuren urm l kommt Eine Veſtätigung e ſchea hn a Wieder auffahe hieße van topiere See där äßt ſeinen V t ver ichen et t icht vor Auch die Berliner ruſſiſah h Man kopiere änpli Miniſter Severing verläßt ſeinen Platz und verſucht ver tiſcher Seite liegt bisher nicht vor
Jpff Wieder ließe an p verſtändlich Miniſter Se g r jer S e ten41 ſein der jede liche Vorgehen d Nuhegede während doch nur hl zu vermitteln Unter tobendem Lärm verlctßt er I Sowietvertretung hat keinerlei derartige Mitteilungen erhal

r 5 ben alten ten Porbenbergſchen Grundſätzen der Förderung Schlange die Tribüne Bravorufe rechts Pfeifen und tn s
w 7 enurbell aller prodnftiren Kräfte einhelliger Kampf gegen rufe bei den en hart u Zu den n e den duife Hamn Das Kompromiß über die Bekenntinis chu e

un zu ne ar l D r J übrie en iſt zu Hä d fkü ſchen erſcholl türmte Abg Meier Berlin R e D teneinſame s dier t könne Jm übrigen iſt zu Händeklatſche Abg Meier r nißes n de die ſahen aifeln in de r i neunegte werde h räunient n den re Der Shueßlich wer Der Bildungsausſchuß des Reichstages ſetzte am 20 April m nd
der Beſitzendei e erung terdi nur einem höchſt le d nach erregten Szenen auf den Gängen hinter den Tribün deu 1 Bord len ein Antrag des Deutſcht Wiederholung ihrer Forderungen ſchlechterdings nur v 2 den 227 e ſich R de Veifallsbezeigung beieiligt haben von den der Demokraten und Sozialdemokraten tn die Anſtellungsbendigen Agitationsbedürfnis entſpringen kann Abg Reeher veriangte Jnſchauer die ſich e t l gen zu nationgien ingenommen dahin daß die Anſtellungm wem Sug Katerſngeeg der Wirt haftspoltrit durch aprting raſ n mere vieh ſtellt feſt daß der e aident die veherce ehe un es ſt um An inng nes Lehrers eines beſtimm Eeg
nit 2 p 8 z M her 5 J worh J leibe ſte 1 feſt a 2 n al u De 2 25 J An 5l f es neuen Altentats gegen die Mark aber ſtra nächſt un verſtändlich bleiben ſtellt feſt er en Lehrer aus einer denVerkehrspolitik betreffs des neuen Altentate egey z t c p Abg Schlange dem Miniſter entgegenſchleuderke on elenntni ſes handelt ſtatt ſeiner einen en

c ſarkes du gemenge zw n t geriet hare dStzepr a ſvent r Porſſch erklärt er halte nach Ein belenſtu y r mandten Religionsgemeinſchaft berufen kann W T
landes zu gewinnſüchtigen Zwecken aus e ich n Stenogra um die Kritit des Abg Schlange an dem Miniſter i inichaft ver die Mehrzahl der in Betracht kom r4 r r F ß nit rinem Zauberſchl 29 die Prei e allgemein t ſicht in de her r e v le 4 i it m das Rech die Religio isgemeinj yaft r F n 8Fuken würden hen huet Dr Meer als Jllufion Dieſer Rückgang für zu weitgehend Er müſſe aber nach r el hen den Forde nenden Schüler angehört nicht Einſpruch erhebt Dach Ab als

3 ung ſich nur langſam durchſetzen Den geringen Erſolg der Dollar zur Kritik zuerkennen Abg Loenartz Ztr

5

1 9 Ertn Miß o iternehender 9 äge M um egann die allgemeinehÜ11 Wit itatiite en des Abg Schlange und ſeinen Darlegungen einen großen Miß nungen eitergehender Anträge in beg an behandelt Deranleihe wünſcht der Redner nicht dem ſchlechten Willen der Kapitaliſten rungen des riäüee2r t et ch feine Darlegungen aufs äußerſte ir erung über 8 3 der Die Bekenntnisſ zu e C 1 be tayeaufs Schuldkonto agſetzt zu ſehen Die eventuelle Jnanſpruchnahme flang feſt Die W haſt uſtinm 5 linls und in der Mi te Die 3 1 rumsabgeordnete Rheinländer bezeichnete dieſen Paragraphen Tau

1 d 9 C z 3 X rc 2 a 3 To t 2 F tführ r Mar i 5 o h r t worden v hafte Zu i v r z Ah h d z v rer 1 r hdes Goldſchatzes der Reichsbank zur e r Winſg n je PrsFi ber Kede des Abg Schlange habe dem franzöſiſchen Propagandadienſt nen gt denjenigen der das Schulkompromttz beſonders h die
müſſe hingenommen werden wenig ne F wön 4 Jtert 775 aus re eichneten Dienſt erwieſen Lehhafter Widerſpruch rechts S titr er Beoriſ Betenntnisſchule ſei ſchärfer hecgusgearperlet r Orh pron
erfuchte ſchließlich um Herabſetzung der Holzpreiſe und der Gütertarife ausgezeic r egrit

e
D

ar mung links in der Witte inſere geſamte Politi auch für die Gemeinſchaftsſchule und die weltliche Schuleſowie um beſondere Fürſorge für den ſterbenskrauten Mittelſtand Der miſche Zuſtimmung n n h t in a e m diatur Ware am nachdem auch für die G ler Apraeſteltt Wordef teien n gebro r W 5 d t P 5 9 en anf eingetelit je i i 14 i 4 1 1 en 7 1 a re 1 P 4 Wz demokratiſche Abg Kein ath ſtellte feſt daß wir im Kußenhandels muß auſ den J V reiſe zroßer Einhei lichkeit zwiſchen Reich und beſondere Qualitätsbe ſtimmungen aufſg
ver ihr eine Unterbilanz von 11 Goldmilliarden haben Die Er Platze geweſen im Jnecreſſe großer v

t un R ad 11 Uhr Geiſte des Bekenntniſtes unterrichten bedeute daß im Geſanit habe4 härungen des Wirtſchaftsminiſters zur Markſtützung begrüßt auch er Preußen und zwiſchen den einzelnen t eben der Schule nichts gegen Hlaube und Sit enlehre des Be den
und die nich einbeitliche Tarifpolitik macht er verantwortlich für die Leiterberatung Schluß 6 Uhr leben de 9

z d r z hennntniſſes gelehrt und alle religiöen Elemente die e wene J z t 21 113
t ſchleppende Rückwirkung des Preisabbaues auf den Einzelhandel Aus m ltlichen Unterricht ergeben mit der religiöſen Selehrung zu auslz 1 J 5 pua W 93 3 e ttch J E T 4 e e 4 o uländiſche Zahiungsmittel würden vom größten Teil des deutſchen Wirt m einheltlichen Gedantenkreis vereinigt werden Die ſich tt F r ſt d n n C ichei e neäet aſchaftslebens nicht gebraucht Zu fordern ſei möglichſte Feigerung der e rebelliſchen Naongn s e I en unun ite aber nicht eine Aenderung der allgemeinen Auf

Ausfuhr und Abbau der Außen jandelskontroölle Bei Abſchluß dieſes 2 J jtimmung ben ure aber ich n An be r Seit ſt indigkeit De dortJ 44 u l ne S J 3 8 t 01 z C t t C 7Ab y dem n in ac Parteive I r c 3 i re 0 51 ule ä S u c c dB richtes ung l v R t J n J in nach rteivo l iri i ch 3 t 75 W gat 8 1 d m 27 101 neV es t iſt C n n tn M ü n ch e n 21 April Eig Drahtmeldung n Ctner in nen N hrfe r An die T t uninis ſchule tie 9 unter di tegen den riſchaft mint er an e e 2 r 7 9 t r h 5 Ah 3 de 915530a nationalfoziagliſtäichen Maſſenverſammlung entſtand große n cher Hoheit Jhrem Charakter eintjreche es wenn Lehrbüche
v origlti Fiihb s Eſie her Vohyett ohrent ter un richtet Werdyent7 5 di durch die Vehanptung des national ſozialiſtiſchen nie n und L hr lan re m V edürfnis en rechend eingerichtet Wer ti A332 m S Lord r Reichskriminaglpolizei in t 111 Ulaoemei t LehrLunniie andiag daß heute morgen eine Abordnung Der Rieichskriminalpolize T Setbftnerſtändlich ſeirn die Richttiniten ür den allgemeinen Len man

w 1 er f t L 1 e t kavu d 2417 riedie D ch p t Freihej Miinchen eintreffen werde um die Führer zu verbaften und ſie Zen pien für ſie bindend Die Beſtimmungen üver die Lehrerbildung durchv G n J 9 1 v o n C i Du 2 7Um di e Deutſchrolkti ch e Greitheits part en Staatsgerichtshef vorzuführen Der Redner bemerkte unte r fur i i Lehrerkiſdungsgeirtz itht vor Der Lehrer an der

i f ti Tr r 7 37 n T iite Fzr s d ren i in h Weh n tig I r ee ca Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt Abſtim müſchem Veifall Unſere Geduld iſt zu Ende Jch bitte Euch Vol a Brkenninisſchule müſſe auf dem Boden des Bekenntniſſes e mit 1

i ſchlief i i erbundener r t t z ich re an O i h 11 v 1 ch ulmungen über ESntiſchließungsanträge und die damit verbundenen r genoſſen bereit zu ein Wenn man ne an Uns vergroſt u n t beztel ſich nur auf ſeine Tätigk t innerhalb ber Schule dem

äge 2 Ninite Für x v allſ MAuygeno nen werde 8 3 m Be P Co l r 9 1 5e rm iniſterium für Votkewohlfahrt Augenornmen werden ſollen ſie ſehen wo ſie ihren Sarg herkriegen Nach der Verſamm erühre aber in keiner Weiſe ſeine ſtaatsbürgerlichen Rechte die der L
eine roße Zahl von Ar rägen betreffend Hebung der Volksgeſundheit r k v m u en VBahn e Gr in n in eVereiſſtelng von v en an die h i en gleit keyx ders für lung janden ſich die Mitglieber der Stehtruppe auf dem Vahn polt men gewahrt bleiben müßten Staatsſeiretär Schulz hoil zu fo
er itelung von Weite n fur 1 te Wol n ingsbautäli tctt Leſonde 9 1 4 e i e 1 3 1 ar w mo 7t 4 m s J e 7 S d Merier un r im rfee r O C O ui vent tdie Errichtung von mindeſtens 29 600 Kleinwohnnngen Der Antrag der hof ein Da Jin Zufammen die Vorzüge des Regierungsentwi h z roinii ntteg einen

2 3 8 S wo n c 5 o d J T 15 z 31 n en v W 353 r in nißa t ren e eigen Die Swziakiſterung der ärztlichen Heittätigkeit in die München 21 April Eigene Drahtmeldung in W kratiſche Abg Frau Pfülf ja in de m r er rer und die Herr

2 7 53 5 z 2 t 58 7 a i 7 chbeid t a a ug vo o 4 chre u leiten wird gegen die ſozialiſtiſche Linke abgelehnt Das Haus hang mit dem Mordanſchlag gegen den Oberbürgermeiſter S äfre ſchwéren Angriff auf die Gemiſſensfreiheit der Lehr ß Hende

i i i Berat 3 Haushalte e Niniſterinns W 4 S v C uurn p5 i u 2t ein in die zweite Beratung des Haushalts des Miniſterinms des wann in Kaſſel iſt kürzlich in München auch der Lentnant Afres Etablierung ver Kirchenſchule Erfah
Jnneren Mi er Berarkung verbunde vird der Haushalt es Staats t DBor St a iſt i Daurch diees ſowie die kone m t n ied Der Hatsgate des er das Günther verhaftet worden Der Haftbefehl iſt ſehzt durch die g m dr r wie dic 0 t m i n i t l C n I t r c 1 l O n uber 4 das d n Hon w d den weil der Na h we i c r g e m t 5 s Bierſtenergeſeheg v JT J 972 u Er 5 E n 43 c 1 30 11 c A d 7 33 n v aervol der Roten Fahne die Belegung von Suhl mit Schutzpotiget hrant varnen e v Reh Günther an den betreffenden Tagen Nen ſhüng des erſt Haupr e r rro r 91 21 J r rn r a hieoh in ine i i Der flotte u 45die Zeitungsverbote in Hannover ferner die damit verbundene J ter racht wor en a ſich e in Elberfeld befand v zstag ift der Entwurf eines Bierſteunergeſetzes zu Herrn

i d T t q t i o 7 über 2 der an mm olg S h 14156 11 vor i 9 J i 21 C 2 r l 7 r7 uellatien der Deutſchnationalen über das Verbot der an welchen der Plan ausgeheckt wurde e Dem c a kanlich den Zweck vor folgt die Bierſtener die Wünſe

8 e a r 2 I z n do holt 1 h Don r 34De chr ſchen retheitespartei ſodann über das Verbot des liches 1 i M h n noch 007 AchtV rn d n r v Sir J n r ar c ren aet genen Sierpreiſe nur t c e kungsVel i Hunda t ervatt O r d g S C l i 5 7 5 23 c 3 3 die üpefnig 59 u l DCI I 2 Arzt anzu affen v oEiomm um die Aufragen über das Verbot der Moten Fahne zu be Die e t 6eucen i kö p H ber en et geitenten Dlerpreiſen unzupaſſe her Kit

m r u S 4 e 4 ne wo e 4gründen In dem Moment ſo führt er aus da die deuiche Regiernng d v In den tür voll och itht wie üblice durch Erhöhung der gen T r Anzeic7 2 55 4 3 e c e d De 5 v t 4 Jich anfce ſich i dem franzöſiſchen Kapitalistius zu verbünden kam Berlin 21 Apeit Eigene Drahtmeldung FJn der z 1 geſchehen anderen die ſtarre Verhrauchsſteuer ſoll zur Stadt

r 53 d V S rn 3 g 459 5 J c I 4 z b 8 p 443as Verbot an woitte die von der Roten Fahne äufgedecten S ei 52 e e zuge Vealtart der Reich regierung hab n nkungen des Heldwertes beweglich geſtaltes
t den Die Vorgänge in Mülbeim wo gorganiſierte die Deviſenfrage zukändigen Reſſorts der Reichsregierung haben ung an die Schunnkungen des Gelt bew tat ter mten c mer haben 2 C Vor fange in V c l organitſierte v C in de rach n u der i t e w unter grundſätzlichem eftha ten mJ 2 f r o Bſr 4 Ja barn o alio z nen roh 7 t rath 705 r o ne r J 11 72 X 1 v 4 4 912 e f 27 8zijtiſche Banden üver die Arbeitsloſen hergergallen ſind Lachen rechts herein wahren es ganze nes ernge B t t 8 u i r Steurrſätze der Reichsfinanzminiſter er um lagvci di e bende Verhandlungen mit den Sachterüändi i mer Sfaſfte tig S e ereäöh in tena Referenten uns eingehende Verhandinngen mit den Sachneritändi ichligt nur nſtienmunßg es Reichsrates unter beſtimmten von 1

Nntwendigkeit der proletart en Hundertſchaften gen 2 her d 5 s taltu ne den u nern anf an e indigten 41 t a e er m erhöl en und zu ermäßigen J Steuer

4 J 7 J ort in J n 7 i 3 tSie allein können Den ſchland vor den Hlirerialiſten und Fajſ ziſten retiten RNaftergen nung atte t an T ten die e rn zum Lett men Aeupenung 5 r Steuer doll aber im Hinvlict auiſ Dis von 19

ei rke re Die r ße Anf r Der tſ ior ren e n z L t t 92 v i nh e e T n dort nuch in ver Dchbgtte o Kriegen zum Andre kamen wurden Ang inäßigteiten in der Enitwicktung Her Dierpreie We n v StandS t n ar h r Deutſchvölktfchen Freiheltspariei begründer Abg auch in der Dohgtte Zeb Reichstages zum Am 4 Angleichinaßig enn dir Bierpreiſe in allen Gebieten einr ein Fi

2 7 G r 7 i i 2
lange Dnu um zunächſt als die wichtigſte Aufgabe die Zuſaminen mertg von den Sag r undigg Vorgerrgtt Die Aeoegierung De m c Fa d ſren Regelun derung er Mäfte gegen den Feind n bezeichnen ain es der Miiſter mehriath von den Sa kalten vad eine Veinge Aenderung n Kenteſteas 0 u H et der Letten Regelung de Noer Arafte gegen den Feind zu bezeichnen AAnn es der Miitiſter J a 241 u on eine Wohithe i enderi i l 9 9 wiſchen wem

J z e r Tat S e t 1 r t ein t 39041 y wicht t irantwor n n da n naeren n nan on meieee p r 1 J 1 nun J u atverantworien wenn er da im Jr ieren den Rampf noch fortſetzt mit der e ne errangen ha gen r d e d bis ri en55 S z 4 r erreeee w R 2 d n en 397 S c tBegründung Der Feind ſteht rechts 7 Beſonders charfe K ritit ruft die ung de T tinen Zanzdels D ne reten un her u et ehrten und dem niedrigſten Steuerſatz o in en i e gen Weſtfa

rin Vitif do d Fonor ba r d t Gor i e a S d r Unterſchiede zu ſchenjonagaluperlttif des Herrn Sev ring hervor M frage ob Herr Severine anderen Seite gang jeden uge Wirt zu ze griffen werden t nn tungen zriendfägg e i enaiken An die u Mark

557 re von 2 v z S W i i t r t e S T c 3 T r S 2 esDie Virkung des Verbois der Fretheiisbartei auf die C inheitsfron vor e c r g n fühen in oeinfelben Derhüältnis in Dem ic Deuer 929 R u h r
e t 0 2 z W J r 1 da r 2 t 2711 r r i Der rureitu aen 14 t J 9 uAüsge jeden hat Halt er ſie nicht vorausgeſehen ſo iſt das ein Mang wentt irgendb vie die reine Sport wirr zum r n s ereßtrt wurde eructrrt Werdeil Die 4 e

4 c F J n e r an v a x t b erhut 1 2 a ne 2von tags nanniſc C7 Qualität Unruhe und Zurufe ver Den t 7 kornmen olite an rn et Dumitt n die t er ordnung t J ar g riebe t von 2 M auf 100 er u t rgoltHat er ſie vorausgeſehen ſo gehört er ſelber vor den S atsgerichtshof G i r zu beſchäfttgen Brcezeſtt Hlnfttgung ver h nahe rtae ſteuerliche Begünſtigung der ite d5 zurufe links Heuchler ff in ne Se Kabinett wnatrich eilt z re i hejnjalttenen re t u n ar an t Die bie rie re re un duSrneute Zurufe links Heuchler iffe Man gewinnt immer nehr dert das net un rie tutee i e et 8 e rei u gelt i r c 5 di Sitz Cr Unterttoi ſei e

W s M r nern 4 S ſ e r r J n o S C terEindruck daß die Perfonalpolitik des Miniſters des Jn ern nicht nack Laut S 5 heutigen 3 e r 2ernt r cuer iel i Die an t o S ne rig n vom

i n i rn m mir 52 2 Pauen nerhen J C t zſachlichen 10 dern nach parteiboli l chen G c Sspunkten b handelt ivrtro 1 7 1170 3 t t l L am 4 a goendesJ G 3 rer un 2 ß e rLebüaf C Zuſtimmung rechts Wie ein So jialdemoftrat ich aufſfauhrt 4 St nur marie jägr beioe e n c n he l 4100 und 20 I J t genann

re z 8 i e MNaAar ertfqchenunng 2das zeigt Ti 7 s 8 e e 3 weh F e r un en ſorech on e ine r Perhun ertygc ung Füiſpi Polizeipräſidente in Halle t e t Dritter e a S odas Beiſpiel des Polizeipräſidenten Runge in Halle wer S e d Dei zürtieen Steuer Demgegenüber haben ſich die Her Reich
g 9 u 4 n e rn T 9 a da 18 d i W e e D c tun e cder ſich in Häuſern hat verprügeln und dann auf die Straße ſetzen laſſen Berkin 21 Ag Eigene Drahem dung Ueber die tellerdternrege un das 2iache erhöht Die Seolaſtung ein keag

2 49 2 8 n T ee 1131 m Birce 5 77 e 2 22 45 14 J t 2 T J J n 9 ß t r 2d wird r S iniſter wo meg n ein ſwebendes Verfahren ein Bildung n Arbeite e en in tage z Schutze Hlaſes Vier n 1 t 1121 u tet wird damit vo Fachger
J 2 Sorr n d 2 er 77 72 S 43 5 o T 8 le r 2 T 1 9 r 7 r 307 Cgreifen Poetrerteit recht s5 Herr Rünge wird zum Wohle des Ganzen der Renpubit 3 77 t c r re t t S z S 9 nern Se u nig ag a r erhöht Eine Verhundertfachung er ſchnittdem Staate erhalten bleiben Auf die rech sftehenden Veainten aber wird ring denn Mi ngrbnitter einer jede kratiſchen Korreſpondenz r n t e chnungsjahr einen Nohertrag von rund l 5

Der 2 r e r r n 2 f 12 77 T 1922 7 2 Streurt fitn ein Hechnu t h ein t n l ur mder Druck immer nneriräglicher Zärm bei den So taliften RBufe Ver griech gehe urger Kundorticheet a v be i er v i von 2 F tumdung Der Miniſter ſollte dedenten e z er durch vie Anftoſunge n er den ſarſch der Wagheburger Hundertſchaften für be 130 Milliarden und ſelbſt bei einem Abſatzrüccgange von 25 v di
leumdung er Aimniſter ſollte bedenten daß er durch vie Auflofung x tli l r münicho da r niche wie derhe t werde Was 0 i lltarbe r ie fa 8S ſtſchuts niſatione ſperg s uüchier Se lei b r t t r ne z r u z m u 10 tig ne e rge lder Seloſtſchutzorganiſationen Deſperados uchtet Vielleich kommt aber den t e e et e a deren r werden noch rund 100 Milliarben ergeben Verhaltrium ie Zeit wo der Miniſter gus ſeine Miniſterim jeraus gerne rer Penrie geftartct werbr ötne gudere un k 7 r P of räſi 77einmal Die h el lntſter aus feinem Miniſterium heraus 77 i D i u u a c m d nlitifchen za nare re g heim RNeichspräſidenten Der Reichs räſi für DieDie Dritte der Feldarauie n hort die ihm velfen Der Gedanke des S ci V t e 4 n 5 i je a tat hcr J 21 t z We r 3 44 e t re J 9 3 lichen D legaten für das Ru r M

24 d J u 9532 4 2 v 17 x u 7 i go e nut 3 2 T 1 3 zcouzes iſt doch nur entſtanden weil man ich nicht ſchützlos dem poli Parteien und die wirtichg t zen eng rünßen einen Teil bent empreng ra9 n chun nahm auch der Reichs la S n r 59 4 2 m r C v 7 cur3 a J e n h u ctiſcher nd ausliefern wollte Lärm und Hurufe links Die ihrer e itzlicder zu 5undert tig ttet 57 T ten d zur 2 wen gebie t Mse r n ver on a wird Monſignore Gewalt
olit rage if i C F y 28 An iffes J nDor 111 W v 4 t 7 5 2 4 r t 12 5 c a 1 1 33 t 0 1 1 zpolitiſche Frage iſt keine Frage des Angriffes ſondern nur der Abwehr bung von phyſiſcher Gewalt erzögen Es jci erforberlich daß jeder arbeitsminiüter Dr Braun teil An Mk i nen Veſuch ab die gro
Das deutſche Volt hat aber ſich dauernd von gewiſſen Leuten in ſfahaln Auſmag c u tede Uebung gter bleibt um nicht andere Gruppen Teſta der PHaneriichen Regierung in München Kudn ch i und Unſt

Note hethbinrut e i Dur u 12 1 L i k 2 an 5 h t C u 1 r 4 dog gebiet roſer Weiſe beſchimpfen laſſen Stürmiſche Lärmfzenen und Zurufe linls m r v d im d n ort über Berlin in das Ruhrgebiet zurüarg trw r u leiten Vorgehen auzureizen und dadurch die allgemeine RNer alten und ſich Don Hort Uber FrepeltaDer Redne r verlangt daß endlich dem Zuſtrom der judiſchen Elemente zum gleiten r an en un h v 7 Fie allg l e 4 v t
De J J 3 7 e 3 2767 2 tvom ſten Sinhalt getan werde Der beſte Agitator für den deulſch voſität unſerer Jeit bis ins Ungemeſſene zu ſteigern vegeben

w un geſtellte

S kangene p 2 e r g rn icht einic e rden wird Gr üuhedie nicht ganz abſolut regieren von jeher das Regiment jauer gangen ich furchte aber ſehr daß an eher en wieder ſahrigeru Anten Papieren zemacht LDs wäre dieſes keineswegs eine ariſtokratiſche Schrift und daß wenn nan einig wäre der Reichshofrat de
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l z r rn n Hut billigen J t Freiedenn eben jetzt leiden ulle Vorſteher der Republiken an dieſen anders jentieren Wäre deſſen beſtellt en gen Ta ſtanſvſiMügeteilt von Dr Albert Haas Hinderniſſen Seiträge de künftig bercchnet werden und we a an i
non ha r nre riß verden lichen Gf f folgender Repaurtition zu viel gegeben hat ver nterſſiert werdWer ſich im Unglück befindet kann ſich nur ſchwer vorſtellen Frankfurt den 19 Auguſt folgender Repurtition zu viel gegebei

n e ie Antereſſen doch bezahlt empf de3 r F nen den ſeig 2 5 e 2 2 v r T ſollen einſtweilen zu mine n meil die n h doch t J e r da deren Helten oder anderen Gegenden ein gleich großes Von dem großen Spiel das die Zeit hierher geſpielt hat werden müſſen Jch wünſche daß ich mich irre aber ich ſürchre m

J r r 36 ter n 7 in h C d o u 72 v e m iel n eVlen9 herriche Des u 10 bedeutete es von e Lenen gewiſſen Troſt hört man überall reden Es gehört dieſe Seuche mit unter die
eensgehährten kennenzulernen Jn den folgenden Zeilen ſind daß dieſe Angelegentzert ſo leicht in Ordnung kommen wird und mittellen aus Briefen wiedergegeben welche aus einer ſchweren Begleiter des Kriegs denn ſie verbreitet ſich am gewaltſamſten werkenzu den Zeilen wenn großes Glück und Unglück auf der allgemeinen Frankfurt den 20 Auguſt Vier nUtſchla E ſtamme l Die S i 2 2 litt 2 55 1 5 T 9 z d 7 5 e 2 4 a r gr de eutſchlands a uinten Schi derungen lingen h Wagſchale liegt wenn die Glücksgüter ungewiß werden wenn der Ein jeder hat zu erzählen wie c5 ihm in jenen g fährlichen r sgrup
Aeentlich ſo als ob ſie ſich auf das heutige ſittliche wirtſchaft Gang der öffentlichen Angelegenheiten ſchnellen Gew nſt und Ein jeder hat zu erz

J 3 du 22s He c o Iuntige r alen einlich J S len Gew fri tigt ergangen wobei denn manche luſtige unde nd politiſche Elend Deutſchlands bezögen Sie beweiſen Verluſt auch für Partikuliers erwarten läßt Es iſt faſt in allen Und kritiſchen Tagen ergangen wobei den Rübrigens auch wie das Verſtändnis der
Maße wie die eigenen Erlebniſſe von geſch
nehmen muß

z e n reuorſi eſchirhten veorfommez m liebſten aber höre ich edakteuGeſchichte in demſelben Wirtshäufern geſpielt worder gußer im Roten Hauſe Die eine n t e n n Ja und Verttntſe eret
ler Frogwelte zu Fant Lat für einen dpat nur girs Jimmer bezahlt Tin gr en er re ad jerſonen des gegenwärtigen Kriegsdramas Früh

äuf ben ieff Bankiers haben Frühſtück und Abendeſſen aufs anſtändigſte für wegen viel en ch veſo iders mit den Franzoſen mancherlei zu FrühlingJunächſt hat der vorläufig Ungenannt bleibende Briefſteller die Pointeurs auftragen laſſen Jetzt da man nach und nach von r ſg du Sekregen d eſe ſonderbaren Volkes von der Saal
r f ſeiten des Rats dieſem Uebel zu ſtelern ſucht denken die Lieb e e Seite kennengeternt haben Einige Details und ſeien ge

Frankfurt den 8 Auguſt haber auf andere Auswege Auf dem Sandhofe auf deutſch mehr als einer Serte kennengelernt Sen de
d u r hat brrrt n ine kaſth An iner Reſultate verdienen aufgezeichnet zu wer Na nIn Frankfurt iſt alles tätig und lebhaft und das vielfache herriſchem Grund und Boden hat man eine koſtbare Anſtalt einer e eubüig eill ht ſchwützzt Nachmittah eine lgomga Keihißug pr 7 zirtſchaft errichtet die gelte s eröffnet Der Franzoſe iſt nicht einen Augenblick ſti er ge einigtUnglück ſcheint nur einen allgemeinen Leichtſinn bewirkt zu neuen Wirtſchaft errichtet die geſtern mit 130 Kouvert ſfnet Franzoſe t durchatis onen ſolcher Lärm daß nigt A

haben Die Millionen Kriegskontribut onen die man im wurde Die Möbel ſind aus der herzoglich zweibrückiſchen Auk jprinigt preſt und macht d rje e n größere An wird rheit
vorigen Jahre den vorgedrungenen Franzoſen hingeben mußte tion ſowie die ganze Einrichtung überhaupt fehr elegant ſein man in einer Stadt r m drin der nder er Wenn nan ihre den Kinde
ſind ſo wie die Not jener Augenblicke vergeſſen und jedermann ſoll Dabei iſt alles zuletzt aufs Spielen angewieſen zahl Zu ſehen glaubt h ſich e unlrin ſie ſcheinen dieſe Forde die Zeit
findet es äußerſt unbequem daß er nun zu den Intereſſen und Das Hauptintereſſe ſollte eigentlich gegenwärtig für die Feank Sprache e Wenn e ahnt ſie erlauven ſich alsdann Konto Ri
Abzahlungen auch das Seinige betragen ſoll Ein jeder beklagt furter die Wiederbezahlung ihrer Kriegsſchulden und die einſt rung an die ganze derr ſſe in verichafſen weiß man aus dem
ſich über die äußerſte Teuerung und fährt doch fort Geld aus weilige Verintereſſerung derſelben ſein da aber die Gefahr vor manches um ſich felpſt hre ſeien Kehandeln e eigen e ſich beſchafft v
geren und den Luxus zu vernfehren über den er ſich beſchwert bei iſt haben wenige Luſt tätig mitzuwirken De Not iſt hierüber aber mit ihnen zu ne m ren ſehr ſeiten Unart und Bri iſt der Ei
Doch habe ich auch ſchon einige wundetliche und unerwärkete Aus jn einer unangenehmen Lage er Dig r e n bin e nd daiitſt ſert Dagegen ergahi man von huen manches Erpreſſungs ha en

nahmen bemerken können der ſein bares Geld ſein Silbergeſchirr ſeine äünzkabinette un e e ſuſt WeEs liegen verſchiedene Zeitungen vor mir über deren 4 was ſonſt noch des edlen Metalls vorrätig war freiwillig hingab geſchichtchen unter gllertei n en Br wer graherie gelegen Kleide
Charakter und Jnhalt ich einiges zu ſagen gedenke hat nicht allein damals hierdurch und durch die perſönlichen j genug ſind So ſollen ſe an einen

ſt f t t im Aszuge per abe uß ihn en Miſt dezahle den einemDie auswärtigen Nachrichten ſämtlich ſind aus fremden Leiden der wesgeführten Geiſel die Stadt und den ego ſtiſchen beim Abzuge verlangt haben daß man ihnen de ſt bez M

vo romei 8 ſj i egui illionen
Zeitungen überſetzt ich bemerke alſo nur das eine der in flüchtigen Teil der Reichen vertreten und gerettet ſondern iſt auch Als man ſich deſſen n r zu hen d geſiri
ländiſchen gutmütig genug geweſen für die nicht Schutzverwandten als die ſition als nötig waren z hſchloß eber r erſten Verlangen in große

Ein nachdrückliches Geſetz wegen Meldung des Axzkommens Stiſter Klöſter und deutſchen Orden uſw die Kontributionen in da man ſich denn r Anderen Orten behanpiet man der Einem
Bleibens und Abgehens des Fremden der Maſſe mitzuerlegen Da es nun zum Erſatz kommen ſoll ſo zu befriedigen An a jebergeit veſtehten um wegen Erſatz fall Kleil

Ein Patriot beklagt ſich daß nach der Revolution noch keine exiſtiert weder ein Fuß wonach noch ein Mittel wodurch man abreiſſende General re dem Dre eine vuuſlage Hrdern zu bruch entn
Revolution ſei und daß gerade alles noch ſeinen alten griſto eine ſo große Summe als zu dem Intereſſe und den Amorti des Verluſtes noch Mat eit ſind ihre Forderungen ſo beſtimmt Der Kl
atiſhen Gang geben Wolle Natürlicherweiſe hat wie überail ationsfonts nötig iſt beibringen könnte Der besherige künnen Vei etper icht vergeſſen werden Beſonders iſt selungen
die liebe Gewohnheit nach den erſten lebhaften Bewegungen Schätzungsfuß iſt ſchon für den ordinären Zuſtand völlig un daß ſogar die e Man ghgle h erührt Wied pen aufs Geld Halle in e
wieder ihr Recht behauptet und alles ſucht ſich wieder auf die paſſend zeſchweige für einen außerordentlichen Fall jede Art jetzt der gemerne r l De e ſucht an en ſeiner en Hauſe
Füße zu ſtellen von neuer Abgabe drückt irgendwohin und unter den hundert und begierig weil 7 keins er alt reſſen und u erſhleichen So halt wöhnlich

Frankfurt den 18 Auguſt mehr Menſchen die r r r ſich r Seite h t r er nEs wäre vielleicht eine für die gegenwärtige Zeit igter und der andére der die aſt von ſeiner Seite zen Kehe n le nd n o peſſante Unterſuchung l wie a Volt Len Regenten 1 Die Vorſchläge des Rats ſind an das bürgerliche Kollegium ge Reiſenden an ucht die und grſinnt alle erdenkliche
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